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Fernſprecher Hauszentrale Sammel

Entſcheiöung Calonders am 20 März
Amtlich wird mitgeteilt
Der Vorſitzende der deutſchpolniſchen Konferenz in Genf

Präſident Calonder wird ſich auf 5 Tage nach Montreux be
geben Am 11 März werden ihm die noch vorhandenen
Streitpunlte etwa 14 an der Jahl formuliert und motiviert
vorgelegt werden Am 20 März wird Präſident Calonder
in öffentlicher Sitzung ſeinen Schiedsſpruch in den ſtrittigen
Fragen ſällen Danach begibt ſich der deutſche Bevollmächtigte
Miniſter Schiffer nach Berlin zurück Das Redakltions
komitee wird indeſſen mit der Firierung des endgültigen Ver
tragswortlauts noch mehrere Wochen in Genf zu tun haben

Zur Unterzeichnung des fertiggeſtellten Vertragswertks lehrt
dann Miniſter Schiffer noch einmal nach Genf zurück

Die engliſche Preſſe zur Kegierungskriſe
London 6 März Der Berichterſtatter des Daily Telegraph

hreiht die Lage habe ſich gebeſſert Einige der engſten per
lichen Freunde Lloyd Georges ſeien vor einigen Tagen der Anſicht
a daß der Rücktritt des Premiermrniſters unvermeidlich
ei Geſtern herrſchte jedoch in unterrichteten Kreiſen der Ein
ruck daß die Spannung etwas nachgelaſſen habe Man ſei augen

blicklich der Anſicht daß Lloyd George nicht zurücktreten werde
Wenn nicht in den nächſten 24 Stunden ein Rückſchlag erfolgt ſo
e es möglich daß morgen eine Mitteilung über eine erfolgreiche
degelung veröffentlicht werde Lloyd George habe die Abſicht

wenn er im Amte bleiben ſollte unverzüglich einen Urlaub an
zutreten und die Zwiſchenzeit bis zum Zuſammentritt der Genueſer
Konferenz zur Erholung auszunußen Er hofft nach einem zwei
bis Dreiwöchigen Erholungsurlaub geſtärkt zurückzukehren um
W rm das in Genua erörtert werden ſoll in Angriff

menal Chronicle bezeichnet die Lage noch als ernſt Ein
in men i h en M Srlehe v Wttctg

es i abinckts in Betracht kommen
Der Berichterſtatter der e Poſt ſchreibt in mini

teriellen Kreiſen habe geſtern abend die Anſicht geherrſcht daß
loyd George ſich bereit erklärt habe noch für einige Zeit im

Amte zu bleiben und daß die Kriſe zum mindeſten für den Augen
blick vorüber ſei Man frage e welche weiteren Verſicherungen
Chamberlain vorläufig noch habe geben können

Der ln ehe der Weſtminiſter Gazetteführt an die politiſche Atmoſphäre müſſe als geſpannt angeſehen
werden Es handle ſich um die Fras t ob Lloyd George dem
Parlament werde Bürgſchaften geben können die es verlange
Es wird angenommen daß Lloyd George zurücktreten werde und
daß alle ſeine Kollegen der liberalen Koalition mithin aus der
Regierung austreten würden Das werde die neue Regierung in
eine unangenehme Lage bringen denn es werde notwendig wer
den ſieben Kabinettspoſten wieder zu beſetzen und eine Anzahl
Rachwahlen vorzunehmen

Der britiſche Frdeiter ührer Thomas
ſprach am Sonntag in Birkenhead über die innere Lage Er er
klärte er hoffc daß die politiſche Kriſe unmittelbar zu allge
meinen Wahlen führen werde Das Land r mehr denn je
einer Regierung die den Willen des Volkes widerſpiegele Thomas
wandte ſich gegen den Klaſſenkampf indem er ausführte
nichts könne der Arbeiterpartei oder irgendeiner anderen Partei
die die Regierung bilden wolle ſchädlicher ſein als zu erklären
daß ihre Politik zugunſten einer beſonderen Bevölkerungsklaſſe
gerichtet ſei Thomas fügte hinzu die ſchwere Kriſis die die
Schifſbauinduſtrie bedrücke müſſe die Regierung veranlaſſen eine
unparteiiſche Unterſuchung der vorzunehmen Die Gewerk
ſchaften ſeien mit einem ſolchen Vorgehen einverſtanden

Die ruſſiſche Frage in Genua
Frankreichs Haltung

Der Bericht des franzöſiſchen interminiſteriellen Aus
ſchuſſes der gemeinſam mit Vertretern von Jnduſtrie Finanz
und Handel das Programm für die Genueſer Konferenz unter
Vorſitz des Miniſterialdirektors Seydou x aufgeſtellt hat
iſt abgeſchloſſen Nach dem Matin bildete den Hauptgegen
land der Beratungen die ruſſiſche Frage Die franzö
iſchen Sachverſtändigen verlangten von Rußland keine voll
tändige Umgeſtaltung ihrer ſozialen und wirtſchaftlichen Ge
etze ſie ſeien vielmehr der Anſicht daß ein Syſtem lang
riſtiger Pachtverträge für neue Konzeſſionäre jede erforder

liche Bürgſchaft gewähren könne ohne die Landbevölkerung
in Erregung zu bringen Außerdem ſolle kein Syſtem der
Kapitulationen verlangt werden ſondern gemiſchte Gerichte
r aus Ruſſen und Ausländern Was die praktiſche

iederaufnahme der wirtſchaftlichen Beziehungen betrefſe ſo
glaubten die franzöſiſchen Sachverſtändigen man müſſe ſie
praktiſch und fortſchreitend geſtalten und mit den Gegenden
beginnen von denen aus die Ausfuhr von Rohmaterialten
ſich mit den ger ſten Koſten vollziehen könne Man ſchlage
hier eine halbe Maßnahme vor die zwiſchen der ofortigen
und folonjalen Ausbeutung Rußlands die die Engländer
wollten und der der finanziellen und wirtſchaftlichen Wieder
herſtellung die Frankreich verwirklicht ſehen möchte ſtehe

die nach Genug eingeladenen Staaten

Auf Anfrage eines Abgeordneten teilte der Unterſtgats
ekretär des Auswärtigen Amtes Harmsworth im engliſchen

Unterhauſe mit daß folgende Staaten zur Teilnahme an der
n von Genug aufgefordert Jene

tannien und die britiſchen Dominien Frankreich Jtalien Bel

gien Japan die Vereinigten Staaten Deutſchland Rußland
Spanien Portugal Norwegen Schweden Dänemark Finn
land Schweiz Eſtland Litauen Polen Tſchechoſlowakei Lett

land Oeſterreich Ungarn Rumänien Jugoſlawien Griechen
land Bulgarien Holland Luremburg und Albanien

Neue Kampfpläne General Wrangels
Nach Rachrichten aus Moskau herrſcht ein lebhafter

Verkehr zwiſchen Petljura der ſich zurzeit unter fremdem
Namen in Warſchau aufhält und Wrangel Petljura
verfügt über eine militäriſche Macht von 15 000 Mann
eine Abteilung davon befindet ſich in Warſchau Dex Stab
ift in Tarnow Mitte Dezember ſind 3000 Soldaten Wran
gels nach Besarabien befördert worden Der Stab Wran
gels befindet ſich in Sofia Zu Anfang dieſes Jahres ſoll
ein Bündnis zwiſchen Petljura und Wrangel zuſtandegekom
men ſein Die Vereinigten Streitkräfte ſollen 50 000 Mann
betragen

Die Amneſtie Frage vor dem Landtag
108 Sitzung

Berlin den 6 März
Zur gemeinſchaftlichen Beratung kommen drei kommu

niſtiſche Anträge die aus Anlaß des Hungerſtreiks
in den Strafanſtalten den Erlaß einer Amneſtie die
Unterſtützung der Angehörigen der politiſchen Gefangenen
und ferner die Rückforderung der an Spanien ausgelieferten
Mörder Datos verlangen Der Antrag wird auch von der
Fraktion der unabhängigen Sozialdemokratie unterſtützt

Abg Schumann Halle Kom begründet die An
träge auf Amneſtie und n n Vergen gebhruhen habe nt

ngelung über ihr Schickſal hat viel Gefangene un r
ſtreik getrieben Ungerechterweiſe würden die meiſten Ge
fangenen nicht als politiſche Gefangene ſondern als ge
meine Verbrecher behandelt Die Gnadenerweiſe ſeien ein
Hohn geweſen Eventuell iſt im günſtigſten Falle Zuchthaus
ſtrafe in Gefängnisſtrafe umgewandelt worden

Abg Dr Liebknecht beantragt die Regierung
möge den Beamten die Annahme der von der ſpaniſchen
Regierung ausgeſetzten Belohnung für die Ermittelung der
Mörder verbieten

Geheimrat Schumann vom Juſtizminiſterium geht
auf die einzelnen Beſchwerden der Kommuniſten ein um
ſie als unbegründet zurückzuweiſen Die Amneſtie
ſei Sache des Reiches die Unterſtützung der Angehörigen
der Gefangenen Sache der Gemeinden

Miniſter Severing betont die Frage der Ausliefe
rung der Spanier ſei vom Reiche entſchieden worden Die
preußiſche Regierung habe lediglich die Ausführung im Sinne
der internationalen Anträge erledigt Unruhe bei den Kom
muniſten

Abg Limbert verlieſt eine Erklärung ſeiner Frak
tion die die Auslieferung an ſich bedauert Es iſt aber feſt
eſtellt daß die Reichsregierung nach Lage der internationalenVenrage nicht anders handeln konnte Pfuirufe bei den

Kommuniſten Die Forderung der Amneſtie wäre nicht nötig
wenn in Deutſchland noch eine geſchloſſene ſozialdemokratiſche
Partei vorhanden wäre und die verrückte kommuni
ſtiſche Verhetzung nicht ſoviel Opfer gefordert hätte
Großer Lärm bei den Kommuniſten Die Sozialdemokratie

wünſche eine allgemeine Amneſtie wegen politiſcher
Delikte

Abg von Lindeiner r bedauert die Anträge und
ihre Begründung die das Anſehen der deutſchen Rechtspflege
nur ſchädigen könnten Aus den kommnuniſtiſchen Anträgen
ſpreche das böſe Gewiſſen der Etappenhengſte des inneren
Krieges die das Elend der von ihnen verführten politiſchen
Gefangenen verſchuldet haben Die Mehrheitsſozialiſten haben
frühere Fälle politiſchen Mordes viel nachſichtiger verurteilt
als der jetzige ſozialdemokratiſche Reichsjuſtizminiſter

Abg Dr Schmitt Ztr Eine allgemeine Amneſtie
ſei nicht wünſchenswert man könne doch nicht ne daß
die beiden Erzbergermörder ſtraffrei bleiben wenn ſie gefaßt
werden Das Zentrum müſſe die Anträge ablehnen

Abg Heidenreich Halle D Am 16 Avril hat
Herr Schumann jede Gemeinſchaft mit den mitteldeutſchen Ver
drechern abgelehnt Lebhafte Rufe der Abgg imann

und Hoffmann Das lügen Sie ja VizepräſidentGarnich ruft die beiden zur Ordnung Die ei gegen Schul
digen ſind nicht gefaßt worden ſonſt müßten Sie Herr Schu
mann anſtelle der armen Kerle im Gefängnis ſitzen Lärm
bei den Kommuniſten Wir beantragen ſie ſchleunige Vor
legung des Ver orgungageſetzes ür die Opfer der Schupo
Angeſichts der vielen Verbrechen die damals begangen worden
ſind können wir einer allgemeinen Amneſtie nicht zuſtrmmen

g Dr Kriege dn nimmt zur Auslieferungsfrage
Stellung und hält die Auslieferung für berechtigt

Abg Dr Höpker Aſchoff Dem Die Amneſtie dürfte
nicht zur Dauererſcheinung werden Der eng ſchließt ſich
der Haltung des Reichsjuſtizminiſters in der Auslieferungs
frage an und lehnt die Anträge ab

Abg Schnepper richtet heftige Angriffe gegen
die Sozialdemokratie

Die Weitereberatung wird nach 7 Uhr auf Dienstag
r Uhr vertagt Außerdem kleinere Vorlagen und Kultur

u

Politiſche Wochenſchau
Von C Delius M d R

Während in den letzten Wochen außenpolitiſch nur dieFrage Genug mit all ihren Segen eine
r Rolle ſpielte ſind jetzt neue Probleme hinzugetreten
je zwar die Erörterung über Genug nicht ausſchaiten ſie

aber doch nicht mehr die öffentliche Meinung allein beherr
ſchend erſcheinen laſſen Jede auch die vichtigſte Frage ver
liert einmal an aktuellem Jntereſſe wenn ſie zu lange imKreis der Betrachtungen ſteht und wenn ie wie in dieem

lle ſchließlich nur noch ein Schatten von der erhofften
Aufmachung bleibt Die Engländer haben ſich hier einmal
wieder in den Hauptpunkten den Franzoſen untergeordnet
Von ühren hochfliegenden Plänen bleibt nicht allzuviel
übrig daß mag auch für deutſche Optimiſten eine Ent
täuſchung ſein diejenigen von uns die ſich gewöhnt haben
mit Realitäten zu rechnen werden mmerhin ſchon darin
einen Erfolg ſehen müſſen daß Deutſchland als gleichberech
tigter Faktor an den Verhandlungstiſch gelaſſen wird Und
ſollte es gar gelingen grundlegende Arbeit in der
Währungsfrage zu leiſten ſowie ſich ernſthaft mit dem
Wiederaufbau Rußlands zu beſchäftigen ſo wird die Kon

en trotz der Ausſchaltung der Reparations und
Friedensrertragsfrage ein Erfolg ſein Jn unſerer Not
müſſen wir jeden Lichtblick begrüßen

Die Kriſe in England wird nicht ohne Einfluß
bleiben Eigentlich kam ſie völlig überraſchend Es hat
den Anſchein als ob jetzt das Kabinett Lloyd Heorge wei

die politiſch hochſtehenden Menſchen nicht mehr wenn
jetzt eine andere Politik treiben wollten Jn keine
Staate wäre es möglich geweſen bei der
ſchiedenartigkeit der wirtſcha liche glichen Jus

ter das Vertrauen behält Die Engländer wären je

cgrn und heide r
i m roten Regieruigsbleock ſolange zuſammenzuhalten zu geſchah zwar in der Zek der höchſten Rot
zeigte aber doch daß die Briten alles unterordnen zum

ohle des Landes die Regierung Lloyd George wird na
türlich eines Tages zu Ende gehen müſſen wenn die gro
hen Wirtſchaftsfragen in England zum Austrag
kommen und dann nachdem die auswärtige Gefahr nicht
mehr vorliegt naturgemäß die verſchiedenen Weltanſchau
ungen wieder die innere Politik beherrſchen Ob dann
Herr Balfour als Führer der Konſervativen oder Herr
Asquith der Liberale das Steuer des Staates ergreift
hängt von der weiteren politiſchen Entwicklung ab Jn
abſehbarer Zeit wird das Stimmungsbarometer durch die
Neuwahlen beſtimmt werden die bei einem Verbleiben der
jetzigen Regierung im Amte wohl noch um einige Monate
hinausgeſchoben werden

Jn Frankreich beobachtet man naturgemäß dieengliſche Entwicklung mit geſpannter Aufmerkſamkeit Lloyd

George genießt wegen ſeiner angeblichen Nachgiebigkeit an
Deutſchland kein großes Vertrauen mehr Einſtweilen hat

W ſeine Pläne bezüglich Genug zum größten Teil
urchſetzen können ſodaß es ihm nicht mehr allzu ſchwer

fallen wird nach Genug zu gehen Die kleine Entente hat
ihm dabei erfolgreiche Dienſte geleiſtet Dank wird die
ſelbe von den Franzoſen kaum ernten Sie dient ihnen als
eins der Mittel um Deutſchland in Schach zu erhalten
Für die wirtſchaftlichen Nöte dieſer Stcaten zeigt man in
Paris wenig Verſtändnis Orte Revolte in Fiume
rollt die ganze Adriafrage auf Das Kabinett Facta
was nach vielen Mühen endlich in Jtalien zuſtandegekom
men iſt wird einen ſchweren Stand haben wenn es an den
r entgegen der italieniſchen Volksſtimmung feſthal

ten will
Die kürzliche Reiſe hervorragender ho tät

diſcher Perſönlichkeiten ne Verlin und ihr feſt
licher Empfang im Berliner Rathaus war kein nebenſöch
liches Ereignis Es wurde dokumentiert daß in Holland
ſtärker als n jedem anderen Lande man an dem Wicrder
aufbau Deutſchlands intereſſiert iſt und ſicherlich weiter im
Rahmen der e beſchränkten Mittel Deutſchland e
leiſten wird Das iſt immerhin ein Lichtblick in dieſer für
uns ſonſt ſo trüben Zeit

T der inneren Politik traten die Erörterungen über
den Eiſenbahnerſtreik elwas zurück wenngleich ſie
noch oft genug in die politiſchen Fragen hineinſpielen wer
den Jedenfalls haben die neueſten Veröffentlichungen ge
zeigt mit e Mitteln die Herren Menne undGenoſſen gearbeitet haben Jnzwiſchen gewinnt auch bei
dem am Streik beteiligten Teil der Beamten die ruhige
Ueberlegung die Oberhband S ſollten die Herren Ge

eimräte die Zeichen der Zeit verſtehen lernen und den
en nicht überſpannen Wir Demokraten die wir den

Streik aufs ſchärſſte verurteilten fordern auf der anderen
Seite doch auch daß eine vernünftige Politik in
gehaltlicher und rechtlicher Beziehung z
krieben wird Die Ueberteuerungszuſchüſſe
jetzt ei gährt ſind kann man nicht als in dieſer R

ente eſeeretehe Parteien es darin
ein ausgleichendes Mittel e von er angekündigteitſonen ſetzt bereits
u e ener s mit nicht unerhe
knüpft ſind dem umfang
licher Mehrheit im Reichstag zur Annahme gela Wennauch en ie an di h er S
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wo verkennen daß in dem Geſehe großeg 7 en Hier wird ein Schritt in der Rich
tung der Kommunaliſierung getan dem bald weitere fol
gen können Dies und der bürokratiſche Zug der eine erhebliche Vermehrung der Beamten bringen wird beſtimmte

mich mik der großen m meiner Freunde das Ge
ſetg abzulehnen Die Wohnungs und Mietf
werden in den kommenden Monaten weiter einen breiten
Raum bei allen Ersörterungen beanſpruchen Es müſſen
endlich durchgreifende Schritte unternommen n um die
Bauluſt anzuſpornen Das weitere Feſthalten an den

eſſeln führt zu keiner dernün her ohnungspolitik
hne große Mietsſteigerungen die einzelnen hart tref

fen werden iſt nichts zu machen Man muß wählen
ob man billige Mieten und das Wohnungs
elend oder höhere Mieten und eine Geſun
dung der Wohnungs verhältniſſe herbeiführen
will Freilich die Extremen auf Seite der Beteiligten

usbeſitzer und Mieter ſollten ein Einſehen haben
e in der großen Politik muß auch hier die der mittleren

Linie eingehalten werden
Gelegentlich der Etatsberatungen die jetzt im Reichs

tag ſtattfinden wurde zum ſo und ſovielten Male feſtgeſtellt wie Deutſchland durch die Beſatzung geradezu aus

geraubt wird 4000 Offizierswohnungen zu ſe 75 000 Mk
und 3000 Unteroffizierswohnungen mit je 37 500 Mk Ein
richtungskoſten mußten bereits geſtellt werden Mit Baſen
und Gevattern treibt eine beutegierige Soldateska auf
Koſten des verarmten deutſchen Volkes ein Schlemmer und
Praſſerleben Uns die Mittel zur h h
immer mehr ſchmälernd Wann wird in Frankreich die Ver
nunft ſiegen

Die Frage des Steuerkompromiſſes ſcheint geklärt c
ſein wenn auch ſeitens der Volkspartei hier und da Du
brechungen verſucht werden ſo will man doch anſcheinend
an den Vereinbarungen d Man tut gut daran
Das Zieren hatte ja auch ſehr wenig Zweck Die Demo
kraten haben kein derartiges Spiel getrieben Sie halten
ihre Verſprechungen bis ins Kleinſte und leiſten ſich keine
Seitenſprünge Die Volksparteiler haben ihre Unter chrift
beim Umſatzſteuergeſetz wieder zur Befreiung der Genoſſen
ſchaften am Donnerstag Nur die Demokraten
3 entſchiedene Worte der Ablehnung Jedenfalls muß
o ſchnell als irgend angängig die Verabſchiedung der

rerggel erfolgen damit außenpolitiſch die Lage ge
klärt und im Jnnern unſere Wirtſchaft ſich einſtellen kann
Die rückwirkende Kraft zu beſeitigen iſt uns Demokraten
leider nicht gelungen

Vom Führer der Deutſchnationalen iſt die Frage der
Wahl des Reichspräſidenten angeſchnitten wor
den Jn den nächſten Tagen finden Beſprechungen hier
über ſtatt Wenn in der Preſſe die Nachricht verbreitet
wurde daß die Demokraten der Wiederwahl Eberts zu
geſtimmt hätten ſo ſtimmt das nicht Selbſtverſtändlich iſtSag noch keine Stellung genommen Wenn Herr Ebert

der ſeine Geſchäfte mit großem Takt und unleugbarem Ge
ſchick geführt hat wieder kandidieren will ſo wird für ihn

er eine Mehrheit zuſtande kommen Für die Demokra
liegt meines Erachtens nicht der geringſte Grund vor

n nicht wieder zu wählen

a 23 J

der Einzelberatung ſchnitt der Demokrat Heile die ſchon
erörterte Frage der l an Dieſe mußten

inſolge des Friedenwvwe beſeitigt oder zu Marine
deamten gemacht werden demängelte daß ſie ſoweit
ſie Beamte geworden ſelen ſetzt ſchlechter behandelt würden
als wenn ſie noch Offiziere geblieben wären Wiederholt vom
Reichstag a mmene Anträge auf Verbeſſerung nicht
a hrt en die Diskreditierung des Parlamentarismus
müſſe entſchieden proteſtiert werden Er beantragte daß
die in Gruppe 7 bis 10 aufgeführten Beamten dieſelben
Bezüge erhalten ſollten die ſie als Offiziere erhalten hätten
entſprechend Paragraph 27 des Beſoldungsgeſetzes Ein Re
gierungsvertreter meinte daß dieſer Paragraph hier nicht
zuträfe

In
häufig

Die Fwangsanleihe
Beſprechungen des Reichsfinanzminiſters mit den Gewerk

ſchaften

Reichsfinanzminiſter Dr Hermes hat zu Donnerstag
nachmittag die Gewerkſchaftsvertreter zu einer vertraulichen
Beſprechung über die Zwangsanleihe eingeladen Er hat
für dieſe Beſprechung wie der parlamentariſche Mitarbeiter
der Dena erfährt den Gewertſchaftsvertretern einen
Fragebogen überſandt deſſen wichtigſte Fragen for
gendermaßen lauten

1 Welcher Vermögensſatz ſoll den Maßſtab für die
Höhe der Beteiligung an der Zwangsanleihe dilden

2 Soll der Vermögensſtand vom 31 Dezember 1922
als Maßſtab genommen werden

3 Wie ſollen die Sätze geſtaffelt werden
4 Wel Freigrenzen werden vorgeſchlagen

a allgemein
b für das reine Kapitalvermögen eine höhere Frei

renze evtl in Verbindung mit der Höhe des
inkommens

5 Wann und wie ſollen die Einzahlungen erfolgen
6 Wird der Vermögensſtand vom 31 Dezember 1922

zugrundegelegt ſo kann die endgültige Feſtſetzung
nicht vor Sommer 1923 erfolgen denn früher kann
auf die Veranlagung der m r nicht ge
rechnet werden n dieſem J e wären Voraus
zahlungen erforderlich Wie können ſolche Voraus
zahlungen entrichtet werden
a durch Gewährung eines Diskonts für die frühere

Einzahlung
Welche Höhe könnte dieſer Diskont haben
durch Zuſchläge ſoweit Vorauszahlungen bis zu
einem Tage des Jahres 1922 noch
nicht erfolgt ſind

7 Würde wenn die Anleihe nach dem Stande vom 31
12 1922 bemeſſen wird Vorauszahlung auf Grund
von Selbſteinſchätzung die jeder im Laufe des Jah
res 1922 vorzunhmen hätte erfolgen können

8 Könnte die Notopferveranlagung neben der Selbſt
aher Wiederaufben der hie
e 4 Ka i

Jm Hauptausſchuß des Reichstages wurde am 4 März
der Haushalt der Marineverwaltung beſprochen Jn der
allgemeinen Ausſprache wurden eine Reihe von Fällen an
geführt in denen Marineangehröige nicht diejenige Haltung
eingenommen haben die von den Offizieren und Soldaten
der Republik erwartet werden muß Die Vorfälle ſind in
zhren Einzelheiten noch nicht völlig geklärt es ſcheint aber
manche Uebertreibung wuiterlaufen zu ſein

Von allen Seiten wurde anerkannt daß der Wieder
aufbau der Reichsmarine auf einer völlig veränderten Grund
Iage äußerſt ſchwierig ſei Man verkannte auch nicht daß
nach der eingeriſſenen allgemeinen Unordnung ſich die Zu
ſtände in den letzten Jahren außerordentlich gebeſſert hätten
Miniſter Geßler erklärte daß er nicht die Verantwortung
für jeden einzelnen Mann tragen könne ſondern ſtaatsrechtlich
nur für die von ihm vollzogenen Maßnahmen verantwortlich
ſei

E urhythmiſche Kunſt

Maltinee im Stadttheater
Steinerſche Kunſt im Stadttheater Das zog und ſchaffte

am Sonntag vormittag ein recht gut beſuchtes Haus Wo man
Steiners Anhänger zu ſuchen hat lehrte das Verhältnis der
männlichen zu den weiblichen Beſuchern auf jede fünfte Dame
kam etwa ein Mann

Was man unter Eurhythmie verſteht werden unſere Leſer
ſchon aus einem Artikel wiſſen den wir kürzlich veröffentlicht
haben Was darin geſagt iſt war auch im weſentlichen der Jn
halt der einleitenden Worte die Dr Steiner den Darbietungen
vorausſchickte Nur daß Steiner der Schauſpieler und Pfarrer
dabei bald aus der Rolle fiel eindringlich predigte und winſelnd
Glauben heiſchte

Die Aufführungen ſollten die Probe auf das Exempel ſein

Mag man auch der Steinerſchen Philoſophie völlig ablehnend
gegenüberſtehen der von ihm propagierten neuen Kunſtrichtung
fann man das nicht im gleichen Maße

Altes Ewigaltes iſt es was uns die eurhythmiſche Kunſt
ſagt aber neu iſt die Form in der ſind die Mittel durch die ſie
es uns ſagt oder wenigſtens ſagen will Denn noch ſind wir
durch die uns überkommenen Anſchauungen von Rezitation und
Tanz ſo verbildet daß den meiſten von uns Auge und Ohr für
dieſe Kunſt fehlt daß wir keinen Sinn für ſie haben Und noch
leiden unter dieſer Verbildung auch die Schüler des Goetheanums
die die Verkünder dieſer Kunſt ſind Ueber ihren Dilettantismus

fei re cHymnus an die Natur C F Meyers Begegnun
vorgelefen mit rhythmiſierender ſkandierender Stimme von

Loge aus und begleitend zur Geſtaltung erhoben auf der Bühne
durch Frauen und Mädchen dagegen ſträubt ſich ein Reſt konſer
vativer Geſinnung in uns der trotz der durch den Expreſſionis
mus bedingten neuen Vlickeinſtellung geblieben iſt da können wir
nicht mitſchwingen Nur wenigen wird es möglich ſein ſichtbar
gewordene Sprache hier zu empfinden in den Bewegungen der
Menſchenkörper Vewegungsintentionen zu ſehen die bisher in
ihm ſchlummerten und nun geweckt worden ſind Die meiſten wer

u utzt werdenben S der u viel ung benutzt we eeinſchäßung agusgechneſſung für die Grundlage der

en wer z
n ſollen t en net werden

10 Die Anleihe ſoll drei Jahre zinsfrei ſein Welcher
Zinsfuß ſoll vom vierten Jahre ab gewährt werden

11 Wie hoch ſoll der Ausgabekurs ſein

12 Welcher Prozentſatz ſoll für die r r
tion ausgeſetzt werden Auf welche Weiſe ſoll die
Amortiſation erfolgen

13 Mit welchem Prozentſa
Anleihe beliehen werden

des Börſenkurſes ſoll die

Wie die Dena ergänzend hierzu hört beſteht in Ge
werkſchaftskreiſen nicht durchweg Neigung an der
eben erwähnten Beſprechung über die Zwangsanleihe ſich zu
beteiligen Meherer führende Gewerkſchaftler ſollen bereits
die Abſicht bekundet haben der Sitzung mit dem Reichs
finanzminiſter Hermes fernzubleiben Jn Gewerkſchafts
kreiſen motiviert man dieſe Stellungnahme damit es be
rühre eigenartig daß Dr Hermes die Gewerkſchaften zwar

werden den geſtaltgewordenen Rhythmus und den Vortrag nicht
als Einheit empfinden

Aber ſtets ſoll hinzugefügt werden Noch nicht Daß hier
neue äſthetiſche Werte erſchloſſen werden können ſteht außer Frage

Die eine große Klippe um die die Eurhythmie vielleicht nie
ganz heruwkommen wird iſt der Tan z Die Verwandtſchaft
eurhythmiſcher und tänzeriſcher Darſtellung macht dies erklärlich
Daher auch der große Beifall den Schuberts Auf dem Waſſer zu
ſingen fand Man fah eben den Tanz ſtatt ausgelöſter Bewe
gungsintentionen ſah es ohne ſich des Unterſchiedes bewußt zu
werden

Daß der Menſch doch ſo wenig aus ſeiner Haut heraus kann
und ſtets an das Ererbte an ſein Milieu gebunden iſt

Vielleicht iſt aber auch die Verbindung des Tänzeriſchen mit
dem Eurhythmiſchen vorläufig die einzige Form in der uns die
neue Kunſt ſchmackhaft gemacht werden kann Uns und den Dar
ſtellern ſelbſt die auch noch nicht bis zum Zentrum des Neuen vor
gedrungen ſind geſchweige denn daß ſie ſchon wie etwa die Träger
der jahrtauſendeglten Schauſpielkunſt das Letzte erreicht hätten
Morgenſterns Humoresken die zum Teil köſtlich in ihrer Spitzig
keit und kriſtallenen Kühlheit waren die Gnomenſchar aus Steiners
myſtiſchphiloſophiſcher Dichtung Der Seele Erwachen Goethes
ewiggroßes Cophtiſches Lied zu ihnen allen trat man in ein
näheres Verhältnis weil hier das PlaſtiſchPantomimiſche durch
blickte Schon allein die Koſtümierung die übrigens für
Morgenſterns Humoresken und Steiners dramatiſche Dichtung
weſenszeichnend im höchſten Grade war bedeutet ein Abgehen
von der reinen abſtrakten eurhythmiſchen Darſtellung

Aunusſchaltung alles willkürlich Mimiſchen und Pantomimiſchen
Gefolgſchaft der einen großen notwendigen Geſetzmäßigkeit die

im Ablauf des Eindruckes zwangsmäßig vor ſich geht den die Welt
auf den ganzen Menſchen macht das verlangt die eurhythmiſche
Kunſt Wer ſagt aber daß eine ſolche große Geſetzmäßigkeit be
ſteht die allen Menſchen gemeinſam iſt daß die Bewegungsinten
tionen bei den rerſchiedcnen Menſchen die gleichen Bewegungen

den werde e
der Glieder vom Körper

nur prinzipiellen Sekte der Drrge derwangsogakhleihe nicht befragt und gehört habe
z ur techniſchen Durchführung derſelben ihre AnUnd Mitwirkung erbitte Der Minlſter wolle wohl auf

Weiſe noch nachträglich die Gewerkſchaften auf das
nzip der Zwangsanleihe feſtlegen nun wenn dieſe
erſt einmal in beſtimmter Weiſe an der Beratung der
iſchen Durchführung der Anleihe beteiligt Aätten

könnte ihnen dies als grund ätzliche Zuſtimmung zu der
Maßnahme ſelbſt leicht ausgelegt werden weswegen man
beſſer tüe der Beſprechung fern zu bleiben

Kapps Brief an den Oberreſchsanwalt
Wie unſer Berliner Vertreter von zuſtändiger Stelle

erfährt beſtätigt es ſich daß Kapp an den Oberreichsanwalt
in Leipzig ein Schreiben gerichtet hat Das Schreiben iſt
Montag mittag in die Hände des Oberreichsanwalts Dr
Ebermayer gelangt Das Reichsgericht hat naturgemäß
bis zur Stunde zu dieſem Schreiben noch nicht Stellung
nehmen können

Die Wahlen zu den verſicherungsbehörden
ſollen durch einen ſoeben dem Reichstag zugegangenen Ge
ſetzentwurf eine vorläufige Neuregelung finden da die all
gemeinen Neuwahlen die infolge des Krieges und ſeiner
Folgen lange Jahre hindurch unterblieben ſind nicht mehr
länger hinausgeſchoben werden können Eine endgültige Ord
nung kann naturgemäß erſt erfolgen wenn das geſamte
Reichsverſicherungsweſen einmal neu aufgebaut ſein wird

Maßgebend für die Aenderungen die auch nur proviſoriſch
ſein ſollen iſt die Rückſicht auf möglichſte Koſten
erſparnis und Vereinfachung des Verfahrens Die Wahl
zu den Verſicherungsausſchußmitgliedern bei den Verſiche
rungsanſtalten ſoll durch die Verſicherten Vorſtandsmit
glieder der Krankenkaſſen erfolgen Die Verſichertenmitglieder
in den Ausſchüſſen der Verſicherungsanſtalten wählen dann
die Verſicherten Beiſitzer der Oberverſicherungsämter die
nicht ſtändigen Verſichertenmitglieder des Reichs Landes
Verſicherungsamtes und die Verſichertenvertreter für die
Unfallverhütung bei den gewerblichen und landwirtſchaftlichen
Berufsgenoſſenſchaften Die Arbeitgebermitglieder der Aus
ſchüſſe der Perficherungsanſtalten ſollen von den Pertrauens
berufsgenoſſenſchaften oder Vertrauensausführungsbehörden
und von der zuſtändigen land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaft gewählt werden Sie wählen weiter die Arbeitgeber
beiſitzer der Oberverſicherungsämter und die nichtſtändigen
Arbeitgebermitglieder des Reichs Landes Verſicherungs
amtes Jm letzteren Falſe ſoll wie bei der Wahl der Ver
ſichertenvertreter Verhältniswahl eintreten Die Wählbar
keit der Frauen wird ausdrücklich geſichert Die Neuwahlen
ſind alsbald vorzunehmen eine weitere allgemeine Neu
wahl ſoll 1926 erfolgen

Die Zulaſſung von Frauen zum Schöffen und
Geſchworenenamte

Jm Rechtsausſchuß des Reichstages wurde über den noch
unter dem Miniſterium Schiffer ausgearbeiteten Regierungs

ſätzlich ablehnte wollten Vertreter der Rechtsparteien ſie auf
Verhandlungen gegen Frauen und Jugendliche beſchränken
Angenommen wurde ein Antrag der Demokraten Frau Dr
Lüders und Brodauf daß Frauen die zwei und mehr nicht
ſchulpflichtige Kinder haben oder glaubhaft machen daß
die ihnen obliegende Fürſorge für ihre Familie die Aus
übung ihres Amtes im beſonderen Maße erſchwert das
Schöffen oder Geſchworenenamt nicht zu übernehmen brau
chen Damit iſt das Gerichtsverfaſſungsgeſetz grundſätzlich
zugunſten der Frauen geändert Die zweite Leſung findet
in der nächſten Woche ſtatt

Sitzung des deutſchen Cinzelhandels

gemeinſchaft des deutſchen Einzelhandels hat am 4 März

W

in Berlin ſtattgefunden An den Verhandlungen nahmeit

ihr ſchon den Todesſtoß verſetzt nur iſt nicht erſichtlich ob aus
innerer Notwendigkeit heraus oder um Konzeſſionen an das rück
ſchrittliche Publikum zu machen

c

Gegen einen Vorwurf gilt es die Darſteller aufs energiſchſte
in Schutz zu nehmen einen Vorwurf der am Sonntag vormittag
auf den Wandelgängen des Theaters laut wurde Ja wenn für
ſie die Darſtellung jedesmal zum Erlebnis würde wenn nicht der
Drill hindurchblickte hörte man vielfach aus dem Munde
decer die inmitten begeiſterter Anhängerinnen überhaupt wagten
Kritik anzulegen Richts iſt ungerechter als dies Wohl hat es
einen Matkowsky gegeben für den jede Rolle und mochte er
ſie zum hundertſten Malc ſpielen zum Erlebnis wurde ſtand
aber nicht gleichberechtigt neben ihm ein Kainz der ganz Gehirn
und ganz Techniker die Rollenphaſen kühl ausklügelte Mat
kowsky und Kainz ſind hier nur angeführt als Vertreter jener
zwei Richtungen der Schauſpielkunſt die dieſe ebenſo wie jede
andere Kunſt in zwei große nie vereinbare Lager trennt Und
ſind die Schüler des Dornachſchen Goetheanums etwa andere Men
ſchen als die Schauſpieter

Soll die eurhythmiſche Kunſt ſich als Kunſt entfalten können
ſo muß ſie heraus aus der anthropoſophiſch beengten Pflegeſtätts
des Goetheanums muß heraus aus philoſophiſch ſchwärmeriſcher
Atmoſphäre um auf dem Bildungstheater der Welt den harten
Kampf alles ſich Entwickelnden durchzufechten

C H B

Knappertsbuſch nach Stuttgart berufen
Der Generalmuſikdirektor des Anhaltiſchen Staatstheatersn a e v W r Mireren was

e n gart als Generalm irektor des Württembergiſchen Landestheaters erhalten en

Jettchen Gebert einer der erfolgreichſten Romane des letzten
Jahrzents der dem Namen ſeines Dichters Georg Hermann
die verdiente Anerkennung in den weiteſten Kreiſen brachte iſt

auslöſen Warum ſoll man uns alle auf dieſelbe Bewegurichtung feſtlegen Dieſe Schabloniſierung dieſe Ei nei t e r S
ein wunder Pnukt der neuen Kunſt In der Praxis ſich dieſe leder iſt durch den dar Werke Georg Hermanns die
Forderung nie durchführen ihres Regie hat Deutſche VerlagsAnltalt

an die Zulaſſung e a enu Geſhwornenalat reſſae ngleich keine Partei ſheler
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e iben ehender Wirtſchafts
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t i nſprache des Voeiner Begrüßungsa rFen Heinrich Grünfeld Mitglied des Reichswirt
ftsrates referierte Regierungsrat Wodke über Preis
eiberei und Preisſchilderverordnung Profeſſor Jung

hen und Preſſe rm übera ung des endgiltigen Reichswirtſchaftsrates und
s und Kartellbewegung im Einzelhandel

Deutſches Reich
Am 3 März jährt ſich der Tag daß die Franzoſen zur

wingung des Londoner Ultimatums Düſſeldorf be
zt haben Obwohl ſchon die Beſetzung der Brückenköpfe
Friedensvertrage keine Stütze findet und das Londoner Ulti

atum unterdeſſen angenommen iſt läßt nichts darauf
hließen daß eine Räumung beabſichtigt ſei
lles deutet vielmehr darauf hin daß ſich die Franzoſen in
a widerrechtlich okkupierten Städten häuslich einrichten

Die Kommuniſten in Theorie und Praxis Bekanntlich
gen ſich die Kommuniſten im Reichstag für die uferloſeſten
orderungen ein Namentlich auch wenn es ſich um die Be
mten handelt Obgleich ſie grundſätzlich ſich an den n
erhandlungen nicht beteiligten ſehen ſie doch jede Gelegen
it als erwünſcht an Reden zum Fenſter hinaus zu halten

in der Praxis verfahren ſie allerdings anders Jn Mans
eld wo eine linisradikale Mehrheit die Stadtverordneten
erſammlung beherrſcht hat man beſchloſſen den Bürger
eiſter der in Gruppe 8 eingereiht wurde nach Gruppe 6
urückzuverſetzen den Rendanten von Gruppe 7 nach
ßruppe 5 den Stadtſekretär von Gruppe 6 nach Gruppe
en Polizeiwachtmeiſter von Gruppe 4 nach Gruppe 2 So
okumntiert ſich in der z das Wohlwollen der Kom
uniſten und der Linksradikalen den Beamten

Berden die Beamten aus dieſem Vorgehen lernen
Die Berliner Morgenzeitungen werden von jetzt an im

Straßenhandel eine Mark toſten
Kundgebung gegen das Reichsmietengeſetz Sonntag

ormittag fand in Berlin im Luſtgarten eine vom Zentral
ieterverband veranſtaltete Kundgebung gegen das Reichs
tetengeſetz ſtatt Die etwa 2000 Teilnehmer marſchierten

n geſchloſſenen Zügen heran Es ſprachen mehrere Redner
ſie folgende Forderungen aufſtellten Beſchlagnahme von
Pielen und Bars und deren Umbau zu hnungen Be
ſſhlagnahme aller verwendbaren Räume zu Wohnzwecken
polle Kontrolle und Mitbeſtimmungsrecht der Mieteraus
ſchüſſe Wohnungsneubau durch die Gemeinden und Be
hlagnahme des dafür notwendigen Grund und Bodens

Umſatzſteuer und volkspartei
Der in den letzten Tagen in der Allgemeinen Zeitung

pegen die Demokraten geführte Kampf in der Frage der
mſatzbeſteuerung der Genoſſenſchaften hat ja nachgerade gro

esle Formen angenommen Es iſt geradezu unglaublich daß
nan die Tatſachen abzuſtreiten wagt Zur Jlluſtration ſei

Pber jetzt noch ausdrücklich darauf hingewieſen daß in der
Fiszung des Steunerausſchuſſes am Donnerstag ein
feuer Antrag eingebracht wurde um die landwirtſchaftlichen

Senoſſenſchaften von der Umſatzſteuer zu befreien Der Antrag
war wiederum unterzeichnet von zwei Mitgliedern der Deutſchen
Volkspartei Charalteriſtiſch war aber daß dieſe beiden
Abgeordneten für den Antrag eintraten von
dem dritten Mitgliede des Ausſchuſſes aber
Pekämpft wurden Man operiert eben nach zwei Seiten
Eimnal iſt die Mehrheit anſcheinend amneigt den Genoſſen
ſchaften Konzeſſionen zu machen während die Minderheit der
Kommiſſion um den Schein zu wahren die Anträge die doch
ffizi le Parteianträge ſind bekämpft Es iſt kaum anzunehmen
daß die Allgemeine Zeitung noch den Mut findet die Hal
tung der Volkspartei zu verteidigen

die Kon erenz der Kriegsbeſchädigtenfürſorge
In Anweſenheit des Bundesrats Schultheß Vorſitzender

des ſchweizeriſchen volkswirtſchaftlichen Departements fand
am Sonnabend in Genf die Schlußſitzung der internatio

alen Sachverſtändigenkonferenz für Kriegsbeſchädigtenfür
ſorge ſtatt Die Konferenz ſprach den Wunſch aus daß die
Vergünſtigungen bei orthopädiſchen Apparaten und ſonſtigen
künſtlichen Gledmaßen auch an die nicht penſionierten Kriegs
beſchädigten gewährt werden ſollen Weiter wurde empfohlen

den Gebrauch von minderwertigen Fabrikaten dadurch ein
zuſchränken daß die Kriegsbeſchädigten ſich in der Auswahl
nicht völlige Freiheit geſtatten ſondern ihnen fachmänniſcher

Rat zur Seite geſtellt wird Endlich wurde dringend ge
fordert daß ſolange noch kein internationales Abkommen
beſteht Verträge zwiſchen den einzelnen Staaten abgeſchloſ
ſſen werden ſollen damit den Kriegsbeſchädigten im Ausland
ebenſo wie in den heimiſchen Ländern alle Fürſorgeeinrich
tungen offen ſtehen Die Konferenz erſucht das internationale
Arbeitsamt die einzelnen Regierungen von den Beſchlüſſen
zu verſtändigen

Jn ſeiner Schlußrede ſtellte Albert Thomas die volle Ein
mütigkeit feſt die in allen Fragen zwiſchen den Teilnehmern
erzielt wurde und ſprach die Hoffnung aus daß die Be
ratungen den Opfern des Krieges und der Arbeit wirk
fameren Schutz als bisher ſichern möchten Auch Bundes
rat Schultheß beglückwünſchte die Konferenz zu dem günſtigen
Verlauf ihrer Arbeiten

Die europäiſche Konferenz zur Bekämpfung der
Epidemten in Oſteuropa wird wie der Völkerbund mit
teilt am 20 März in Warſchau zuſammentreten

AuslanösRunöſchau
Wiener und Wiener Für die n e der e

ner Bevölkerung iſt eine ſtatiſtiſche Feſtſtellung intereſſan
derzufolge von den un aebr 2 100 090 Einwohnern Wiens
die Jahre 1910 858 t worden waren und die bis zum
z 914 auf 2206 000 angewachſen waren heute Koch
1900 000 in Wien leben Von dieſen heute in Wien leben

h Einwohnern ſind aber nur mehr 790 00 in Wien ge
ren

Dem engliſchen Vertreter in Waſhington Balfour iſtder Hoſenban W verliehen worden es engliſche W

ma ed et h alt n pung wer t

ekchswirtſchaftomf preuß ſchenums des Jnnern und des r

m

ſchen Jnkriguen i Amerfta zu durchkreuten und England durch
eine e mit den Vereinigten Staaten und Japan
die Arme für ſeine Politik freizumachen

Von den Naturalſteuern in Ruhland die in den von
der Mißernte verſchonten Gebieten fing r ſind ſind
durchſchnittlich 55 Proz eingegangen den Gouverne
ments mit geringerer Ertrags 62 Proz in Sibirien 75 Proz und im Kaukaſus 48 Proz

Gegen öfe Entrechtung der Deutſchen in der
TſchechoSlovakei

Etwa 20 Vereinigungen der Deutſchen Volkspartei der
deutſchnationalen und der deutſch demokratiſchen Partei pro
teſtierten am Sonntag in Berlin in einer Verſammlung gegen
die Entrechtung der Deutſchen in der Tſchecho Slovakei Namens
der Deutſchöſterreicher ſprach Bundesrat Bierbaum Wien von
der Großdeutſchen Parkei Nachdem noch Vertreter der reichs
deutſchen Parteien geſprochen hatten wurde eine Entſchließung
angenommen in der die Achtung des Selbſtbeſtimmungsrechts
der Deutſchen in der TſchechoSlovakei gefordert und ihren Be
ſtrebungen die vollſte Anteilnahme der Verliner Bevölkerung
ausgedrückt wird

Das ſogenannte Pazißkabkommen

wird wahrſcheinlich von dem amerikaniſchen Senat nicht
ratifiziert werden Die Debatte über den Viermächtevet
trag wird heute Dienstag üm Senat fortgeſetzt werden
Wenn die Regierung nicht verſchiedene Vorbehalte an
nimmt wird die notwendige Zweidrittelmehrheit nicht zu

ſtandekommen e
Das Krachen im polniſchen Gebälk
Die feierlich eingeleitete Einverleibung Wilnas hat

wie ſchon kurz berichtet ſozuſagen über Nacht eine polniſche
Kriſe heraufbeſchworen deren Urſache und Ziele noch nicht
völlig durchſichtig ſind Aber daß der Miniſterpräſident
Ponikowski ſofort die Geſamtdemiſſion des Kabinetts
überreicht hat das deutet darauf hin daß die Urſachen ſehr
ſchwerer Natur ſein müſſen

Zunächſt kam man mit der Wilnaer Delegation über
die Form des Raubes von Wilna nicht ganz zurecht Dieſer Anlaß iſt offenbar von den Nationaliſten zu ſehr hefti
gen Verſtößen gegen den Präſidenten der polniſchen Re

Herrn Pilſudski benutzt worden Es iſt ja eine alte
rfahrung daß die nationaliſtiſchen Heißſporne für ein

Land ebenſo ſchädlich ſind wie Kommuniſten oder ſonſtige
Linksradikale Herr Pilſudski iſt zwar ein früherer So
zialiſt aber er hatte ſich völlig dem nationaliſtiſchen Terror
gebeugt War er doch ſogar bereit den Raub von Wilna
in ſeiner ganzen völkerrechtswidrigen Form gut zu heißen
Weil aber die Wilnger Polen wohl noch ſo etwas wie eine
gewiſſe Selbſtverwaltung beanſpruchten ließen die Natio
naliſten jede Rückſicht gegen den Staatschef fallen und ent
ogen dem Miniſterium Ponikowski das Vertrauen Dazuheint aber ein Proteſt der Entente gekommen zu ſein

Die Einverleibung Wilnas bedeutete ſo ungefähr die
hohn vollſte Hergusforderung der Entente
und des Völkerbundes die man ſich vorſtellen kann
Nun ſcheint die Kriegserklärung der polniſchen Natio
naliſten an Pilſudski und der Ententeproteſt gegen den
Raub von Wilna zeitlich zuſammengefallen zu ſein Der
Miniſterpräſident ſah ſich dieſer Doppelbelaſtung ſeines Ka
binetts nicht gewachſen Sein Rücktritt bedeutet eine emp
findliche Erſchütterung des polniſchen Staates wenn man
auch annehmen darf daß die Nationaldcmokraten jent die
Kriſe benutzen werden wollen um die Entente zu zwingen
den Raub von Wilna doch noch gut zu heißen
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D Zug Banditen
Der Hamburger Polizei gelang es eine De Zugbande die

von Berlin Hannover Brenten und Kiel und zahlreichen
anderen Städten ſowie vom Auslande aus ſeit langer Zeit
verfolgt wurde zu entlarven Schon ſeit einigen Tagen halten
die Beamten der Kriminalpolizei die Spur dieſer Diebesbande
die es hauptſächlich auf die Reiſeeffekten der wohlhabenden
DZugspaſſagiere abgeſehen hatten verfolgt Als die Gauner
einen Teil ihrer zuletzt gemachten Beute an den Mann bringen
wollten wurde die Polizei benachrichtigt Die Diebe es waren
3 Perſonen ergriffen die Flucht als ſie die Polizei kommen
ſahen Den mehrfachen Aufforderungen ſtehen zu bleiben
leiſteten ſie keine Folge worauf die Beamten mehrere Schredk
ſchüſſe auf die Fliehenden abgaben Die Polizeibeamten mußten
infolge des ſtarken Verkehrs der auf dem Bahnhof herrſchte
auf das Publikum Rüdſicht nehmen So gelang es einem der
Diebe zu entkommen während ſeine zwei Helfershelfer er
griffen werden konnten

Es handelt ſich um den Handlungsgehilfen Konſtantin
Bruſius und den Maler Arnold Kröger Man hat bei ihnen
u a viele Zugsfahrkarten für Berlin Hannover Bremen
Köln uſw gefunden Sie fuhren niemals bis zur Endſtation
jondern verließen den Zug ſobald ſie genügend wertvolles
Gepäck ergaunert hatten

Ein Wirbelſturm hat den kleinen Hafenort Chinde zwiſchen
Beira und Kuilimane verwüſtet Soweit bisher bekannt ſind
fünf Europäer und dreißig Eingeborene ums Leben gekommen

Schwerer Einbruch Jn der Nacht auf den Sonntag wurde
die katholiſche Schloßkirche in Raſtatt von Einbrechern heim
geſucht die den koſtbaren Reliquienſchrein mit den Gebeinen des
heiligen Theodorus und der heiligen Theodorag raubten Auf der
Seidendamaſtdecke befanden h etwa 150 in Silber gefaßte l
ſteine Von den Tätern fehlt disher jede Spur

Kloſterbrand in Reichenball Das im 12 Jahrhundert vom
Erzbiſchof Konrad J begründete und 1803 aufgehobene ne
urherrenſtift und jetzige Mädchenerziehungsinſtitut St Jeno in
dem Kloſterfrauen wirken wurde von einem ſchweren Grodfeuer
beimgeſucht Es ans den Feuerwehren das angebaute Münſter
ein romaniſches Bauwerk mit großen Kunſtſchäßen zu retten
jedoch richteten die Waſſermaſſen großen n an Ein halder
Flügel des Klofters iſt den Flammen zum Opfer gefallen

Folgen eines Familienſtreites Jn Bermuthshatn Vogels
gebirge erlränkte ſich eine Fran mit ihren beiden unerzogenen
Kindern infolge eines Jamilienſtreites

Vergifteter Tee Jn Steinſeiffen bei Krummbübel erregte
eine Vergiftungsaffäre großes Aufſehen Jn einer dortigen Fa
milie waren drei Per Grippe orkzankt
machte von einem mat ber m ſener e

er hatte einen r und gaß ſhu den zu irivten
ei allen dreien machten ganz kurzer Ver

n bemerkbar Den Bemühnungen des ſofort
berbeigerufenen Arztes gelang es das Schli zu verhüten
Vei der Unterſuchung ſtellte ſich heraus der Tee mit St
avfel und Bilſenkrautieilen alſo mit zwei r G
ten gemücht war Die Herkunft des Tees hat ſich noch nicht
ſtellen laſſen

Raubüberfall auf die eigene Mutter Geſtern vormittag wurde
die 53 Jahre alte Frau Helene Ehmte in ihrer Wohnung im Hauſe
Bornholmer Str Ja in Berlin von ihrem eigenen Sohn dem
wohnungsloſen 22 Jahre alten Arbeiter Walter Ehmke und dem
ebenfalls wohnungsloſen 24 Jahre alten Tiſchler Albrecht Oehler
überfallen in der Abſicht ſie zu berauben Oehler warf der FrauEhmke ein Tuch Aber den of und verfuchte ſie zu Boden zu
werfen Der Ueberfallenen gelang es aber das Fenſter zu er
reichen wo ſie laut am Hilfe rief Eine zufällig vorbeigehende
Streife der Kriminglzolſzei eilte die Treppen hinauf und nahm
die beiden Täter feſt Se wurden zur nächſten Wache und dann
nach dem Polizeipräſidium zebrachi

Erfolgreicher Vankräuber Der Kaſſierer der Trgavske Bank
in Sofia David Atias hat 3 Millkonen Lewa entwendet und iſt
geflohen Die Bank hat ein Kar tal von 12 Millionen

Nach einer langen vergeblicheg Jagd durch ganz Europa ge
lang es in Hamburg den Griechen Siam Bis zu verhaften
der einen anderen Griechen unter dem Vorgeben er iffs
reeder ſein und dem Landsmann Schiffsaltien verkaufen könne in
London rund um 12 Millionen Mark berrogen hat Das war im
Jahre 1919 Seitdem war man dem Berrüger ſtets auf der Spur
aber erſt in Hamburg von wo er nach Amerika flüchten wollte
konnte ſeine Feſtnahme erfolgen Jn ſeinem Seſig waren noch
95 000 Mark wahrſcheinlich hält er jedoch och 2rere Summen
verborgen

Ein öſterreichiſcher Offizier a D in Florenz erſtochen Der
ehemalize öſterreichiſche Offizier Adolf Stafel der ſeit dem Waf
ſenſtillſtand bei einer Handelsgeſellſchaft in Florenz beſchäftigt iſt
kehrte abends mit ſeinem Vetter Peter Brand und deſſen achtzehn
jähriger Tochter Ella Bran dnach Hauſe zurück Plötzlich wurde
Stafel von fünf Männern überfallen Einer der Angreifer ver
letzte ihn lebensgefährlich durch einen Dolchſtich dann ergriffen
alle die Flucht Da es ausgeſchloſſen ſcheint daß es ſich Um ein
Raubattentat handelt ſind die Motive ver Tat gänzlich unauf
geklart zumal Stafel ein ſehr zurückgezogenes Leben führte und
ſeine Begleiter einen Racheakt für ſehr un wahrſcheinlich halten

Millionenſchwindel Bei der Hamburger Kriminalpolizei
erſchien die 29 Jahte alte Ehefrau Lange in Begleitung ihres
Ebemannes und erſtattete Anzege daß ſie von einem gewiſſenMahnke um annähernd zwei Millionen Mark betrogen worden
ſei Die Anzeigenden gaben an daß ſie vor etwa anderthalb
Jahren den Mahnke kennen gelernt habe und mit dieſem in ge
ſchöftliche Beziehungen getreten ſei der angeblich ſehr viel
Geld mit einem Zuckerhandel verdienen wollte benötigte zum
Einkauf ſehr große Summen die ſie die Frau durch Geldleute
verſchaffen konnte Mahnke ſelbſt ſei damals nie mit den Geld
gebern der Frau L in Verbindung getreten ſondern ſie habe über
die entliehenen Beträge Quittung geleiſtet und die Beträge dem
M ohne Quittung weitergegeben In der erſten Zeit dieſer Geld
geſchäfte ſoll Mahnke die entliehenen Geldbeträge pünktlich und
mit hohen Zinſen wieder zurückgezahlt haben doch nun ſei er
nachdem die Schuldſumme bereits den von 1 785 000 Mk
erreicht hatte ſeit dem 23 Februar verſchwunden Die Anzeigende
nahm nunmehr an daß ſie einem Schwindler in die Hände ge
fallen ſei Der Polizei kam es jedoch eigenartig vor daß die An
zeigende den angeblichen M nicht näher bezeichnen konnte auch
nicht in der Lage war die e des angeblichen M anzu
geben Dieſerhalb wurde die Frau L in ein ſtrenges Verhör ge
nommen wobei ſie ſich verſchiedentlich in verwickelte
Der Beamte nahm das Protokoll auf Doch als die Frau dieſes
unterſchreiben ſollte machte der Beamte ſie vorher darauf auf
merkſam daß ſie ſich falls die Angaben nicht auf Wahrheit be
ruhten ſtrafbar machte Nun brach die Frau in Tränen aus und
gab an daß der Anfang ihrer vorher gemachten Anzeige auf
Wahrheit beruhe der angebliche Mahnke jedoch bereits ſeit Ende
Auguſt vorigen Jahres jedoch nur mit der Summe von 25 900 Mk
verſchwunden ſei Da ſie für dieſe Summe den Geldgebern haftbar
war jedoch kein eigenes Geld beſaß um die Schulden zu decken
nahm ſie neue Schulden auf um die alten zu decken Dabei
wurden ihr von den Geldgebern Zinſen zwiſchen 20 und 33 Proz
abgenommen ſo daß ſie jetzt allmählich annähernd zwei Millionen
Mark Schulden zu begleichen habe Sie iſt der Anſicht daß ſich
ihre Geldgeber nicht geſchädigt fühlen können da dieſe durch die
hohen Wucherzinſen reichlich entſchädigt ſein dürften Einen be
ſonderen Vorteil will ſie angeblich nicht von dem geliehenen Gelde
gehabt für ſich höchſtens den Vetrag von 75 000 Mk verbraucht
haben Da ſich die Polizei über diſe Angelegenheit noch kein
klares Bild machen kann und erſt umfangreiche Unterſuchungen
eingeleitet werden müſſen wurde die Frau L in Haft genommen

Eine Straßenbahnfahrt 890 Kronen Der Strabenbahntarif
in Wien wird einheitlich auf 80 Kronen für eine Fahrt von Mitte
dieſes Monats an erhöht Bisher betrug der Fahrpreis 60 Kronen

Verdorbene Jugend Ein 16jähriger Handelsſchüter in
Münſter entführte die beiden 12 und 14 Jahre alten Kinder
des Gutsbeſitzers Biſchof Wolbeck die in Münſter eine
höhere Schule beſuchten unter dem Vorgeben ihr Vater ſeiverunglückt nach dem Hexenkeſſel bei Soden Hier band

er ſie an Händen und Füen und ließ ſie liegen wo ſie
abends aufgefunden wurden Der junge Menſch wurde in

ft genommen und gab an viele Detektivromane geleſen
zu haben Unter deren Einfluß habe er die Entführung
und Feſſelung ins Werk geſetzt um bei dem Vater eine
Erpreſſung zu verüben

meeEigentum Verlag und Druck Sagale Zeitungen Geſellſchaft m b

alle a Brinkmannür Politik und Volkswirtſchaft Eugen Brinkmannz für das Feulleton
Martin Feuchtwanger für den lokalen und allgemeinen Teil
Dr Karl Baerz für Sport Curt Graf für den Schlaßdienſt AuguſtKinsky Für den Anzeigenteil verantworilich Kurt Krinke ſämtlich tn

efredakteur Eugen
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